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Inhalt
Vor dem Hintergrund aktueller Forderungen nach Ressourcenschonung 

und Energieeffizienz spielen moderne Werkstoffe, wie Titanlegierungen, 

schwefelarme und hochfeste Stähle, Nickel-Basis-Legierungen, (verstärkte) 

Polymere und Magnesiumlegierungen, eine entscheidende Rolle. Dies gilt 

insbesondere für den Flugzeug- und Fahrzeugbau, erstreckt sich aber auch 

auf andere Bereiche, wie die Medizintechnik. Aufgrund ihrer überragen-

den mechanischen Eigenschaften stellen diese Werkstoffe jedoch große 

Herausforderungen an den Zerspanprozess.

Um diese fertigungstechnischen Problemstellungen zu bewältigen, ist so-

wohl ein grundlegendes Technologieverständnis des Zerspanungsprozes-

ses eine wesentliche Voraussetzung, als auch die Kenntnis über die neu-

esten Entwicklungen geeigneter Werkzeuge und Prozesse. Hierdurch wird 

es ermöglicht, mit angepassten Bearbeitungskonzepten, den steigenden 

Anforderungen an die Bauteilqualität und dem wachsenden Kostendruck 

erfolgreich zu begegnen.

Die Fortbildung vermittelt die Grundlagen der Zerspanung und gibt einen 

Überblick über verschiedene Bearbeitungskonzepte moderner Werkstoffe. 

Neben den klassischen Verfahren, wie Drehen, Bohren und Fräsen, werden 

unter anderem das Mikrofräsen und auch neuartige Verfahren, wie z. B.  

Bohrbearbeitung mit Schleifstiften, erörtert. Ferner werden die unter-

schiedlichen Einflüsse auf den Zerspanprozess innerhalb verschiedener An-

wendungsfelder der industriellen Praxis veranschaulicht.

Ein wichtiges Element dieser Fortbildung sind Vorführungen von Zerspan-

prozessen zur Bearbeitung moderner Werkstoffe im Versuchsfeld des Ins-

tituts für Spanende Fertigung. Hierfür steht eine umfangreiche Ausstat-

tung mit Werkzeugmaschinen für die Zerspanung und moderne 

Messtechnik zur Verfügung.

Die Fortbildung richtet sich in erster Linie an Werkstoffwissenschaftler, In-

genieure und Techniker, welche im Bereich der Forschung und Entwick-

lung sowie Fertigungstechnik tätig sind.
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Prof. Dr.-Ing. Werner Theisen & M. Sc. K. Geenen 
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Technischen Universität Dortmund:
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Dipl.-Wirt.-Ing. Stefan Hannich, Jan Nickel M.Sc.,
Karolin Kamplade M.Sc., Dennis Freiburg M.Sc., 
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Weitere Dozenten

9:00 D. Biermann
 Grundlagen der Zerspanung 
 Verfahrensprinzipien, Anwendungen, Einflussgrößen

 
10:15 W. Theisen, K. Geenen  
 Werkstofftechnische Aspekte der Zerspanung  
 moderner Werkstoffe
 
11:00 Kaffeepause

 
11:15 S. Bergmann
 Triebwerksteilefertigung 
 Herausforderungen im Umgang mit  
 Titan- und Nickelbauteilen

 
12:00 M. Metzger 
 Bearbeitung von Titanlegierungen  
 Einflussgrößen, Werkzeugverschleiß, Prozesskräfte

 
12:45 Mittagspause

 
13:45 C. Günther 
 Zerspanung hochtemperaturfester Werkstoffe

14:30 N. Beer 
 Herausforderungen bei der spanenden 
 Bearbeitung von Nickel-Basis-Legierungen 
 Einflussgrößen, Werkzeugverschleiß, Prozesskräfte

15:15 Kaffeepause

15:30 Praktikum 
 Spanbildung beim Drehen von Titan- 
 legierungen 
 Einfluss des Kühlschmiermittels

18.30 Geselliges Beisammensein

Dienstag
9. April 2019

Mittwoch
10. April 2019
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9:00 J. Nickel 
 Zerspanung schwefelarmer und  
 hochfester Stähle 
 Werkstoffeinfluss, Spanbildung, Prozessgestaltung

9:45 M. Tiffe 
 Bearbeitung gradierter Werkstücke 
 Eigenschaften, Prozessauslegung, Werkzeug- 
 auswahl

10:30 Kaffeepause

10:45 D. Freiburg 
 Oberflächenstrukturen in der spanenden   
 Fertigung

11:30 S. Hannich 
 Bearbeitung von Magnesiumwerkstoffen 
 Eigenschaften, Fließbohren, Gewindebearbeitung

12:15 Mittagessen

13:15 K. Kamplade 
 Zerspanung thermoplastischer Kunststoffe  
 Einflussgrößen, Fräsen, Tiefbohren, Schleifen

14:00 T. Bathe 
 Bohrschleifen von CFK 
 Verfahrensprinzip, Einflussgrößen, Delamination

14:45 Kaffepause

15:00 Praktikum 
 - Tiefbohren von Kunststoffen 
 - Bohrschleifen von CFK

16:30 D. Biermann 
 Abschlussbesprechung

16:45 Ende der Fortbildung


